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Ausschreibung des Friedrich-Stromeyer-Preises der Fachgruppe 
Chemieunterricht der Gesellschaft Deutscher Chemiker für das Jahr 
2008 
 
 
 
Sehr geehrte Schulleiterin, sehr geehrter Schulleiter, 
 
 
die Fachgruppe Chemieunterricht in der Gesellschaft Deutscher Chemiker 

(GDCh) schreibt für das Jahr 2008 den mit 2.000 € dotierten Friedrich-

Stromeyer-Preis aus, der seit 1982 an Lehrer und Lehrerinnen verliehen 

wird, die sich durch herausragende Leistungen zur Förderung des Chemie-

unterrichts an Schulen besonders hervorgetan haben. Der Preis soll wäh-

rend der Jahrestagung 2008 der Fachgruppe vergeben werden. 

 

Vorschläge für diesen Preis sollen in folgender Form eingereicht werden: 

• Prägnante schriftliche Begründung für den Preisträger-Vorschlag: 

max. 1 Seite 

• Lebenslauf des Vorgeschlagenen: max. 1 Seite 

• ggf. max. eine Seite zur freien Formulierung durch die oder den Vor-

schlagenden 
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Der Gesamtumfang von 3 Seiten je Vorschlag soll nicht überschritten wer-

den. Das Vorschlagsrecht ist nicht auf einen bestimmten Personenkreis 

begrenzt. 

 

 

Die Unterlagen sind einzusenden an: 

 

Gesellschaft Deutscher Chemiker 
Dr. Kurt Begitt 
Postfach 90 04 40 
60444 Frankfurt am Main 
 

Einsendeschluss ist der 1. Februar 2008. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Ellegast 

Ministerialrat 


